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Vorsichtiger Blick nach oben: 1 Herren Handball SGH Eidertal 

Es hätte in der Saison 2017/2018 auch anders ausgehen können: nach einer ordentlichen Hinrunde, 
die jedoch ein paar Ausrutscher offenbarte, zeigte die 1. Herren der Spielgemeinschaft Handball 
Eidertal – bestehend aus den 3 Stammvereinen Flintbek, Mielkendorf und Molfsee – eine 
überragende Runde mit lediglich 2 Niederlagen; eine davon denkbar knapp mit nur einem Tor gegen 
den späteren Meister THW Kiel. So belegte das Team am Ende der Saison einen guten 3. Platz und 
verpasste um nur einen Punkt den Relegationsplatz um den Aufstieg in die Landesliga. 

Nun ist keiner im Team so vermessen, zu glauben, in diesem Jahr würde es von alleine entsprechend 
weitergehen, zumal mit Arne Luth (Handball-Sabbatical) und Marc Falkenthal (berufsbedingter 
Umzug nach Hamburg) zwei Spieler verloren gingen. Gleichzeitig konnte das Team jedoch Lennart 
Lass nach langwieriger Verletzungspause und Lukas Schlender nach seiner Handball-Auszeit wieder 
im Kader begrüßen. Das Trainer-Team Reno Richter und Enno Biedermann konnten sich in diesem 
Jahr über eine gesteigerte Trainingsbeteiligung freuen und im Trainingslager beim Münsterdorfer SV 
im August 2018 standen nahezu alle Spieler zur Verfügung. Insofern besteht die grundsätzliche 
Ambition, sich an der ersten Tabellenhälfte zu orientieren, wobei die Ergebnisse der letzten Saison 
über alle Mannschaften hinweg gezeigt haben, dass in dieser Liga jeder jeden schlagen kann. Mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge nahm die SGH bereits vor Saisonstart zur Kenntnis, 
dass der MTV Dänischenhagen seine Mannschaft zurückziehen musste. Ein lachendes Auge, da somit 
der erste Regelabsteiger bereits feststeht. Ein weinendes Auge, da die Dänischenhagener sicherlich 
zu einer der sympathischsten Mannschaften gehörte, gegen die man immer gerne gespielt hat. 

Der in diesem Jahr recht frühe Saisonstart führte mit sich, dass urlaubsbedingt keiner der Trainer 
beim ersten Punktspiel gegen den TSV Kronshagen dabei sein konnte. Dankenswerterweise bot sich 
mit Ex-Spieler und –Trainer Tim Glöckner ein hervorragender Ersatz an. Leider fehlten darüber hinaus 
jedoch mit Marcel Biedermann, Niklas Teegen und Torben Hagenah 3 wichtige Spieler, die Tim nicht 
auch noch in Personalunion ersetzen konnte. Trotz Unterstützung von Niklas Kock aus unserer 2. 
Herrenmannschaft ging das Spiel knapp mit 2 Toren verloren, obwohl mehr drin gewesen wäre. 

Im zweiten Saison- (und ersten Heim-) Spiel galt es somit, sich zu steigern. Auch wenn in der ersten 
Halbzeit noch vieles nicht rund lief und der Halbzeitstand von 10:15 zugunsten des THW nichts Gutes 
ahnen ließ, war Dank einer erheblichen Leistungssteigerung in den anschließenden 30 Minuten am 
Ende ein verdienter 30:26-Sieg zu verzeichnen. Erfreulich war, dass U18-Spieler Dennis Nay, der erst 
2 Tage zuvor die Spielberechtigung für den Seniorenbereich bekam, sich gleich bei seinem ersten 
Herren-Spiel in die Torschützenliste eintragen konnte. Leider wurde das Spiel von einer negativen 
Nachricht überschattet: nach einem Foul musste Dennis Pfau verletzt vom Platz. Die spätere 
Diagnose seiner Knie-Verletzung lässt befürchten, dass die Saison für ihn bereits zu diesem frühen 
Zeitpunkt zu Ende ist. 

Dennoch gehen wir frohen Mutes in die weitere Saison und freuen uns über jeden Zuschauer, der 
uns bei den weiteren Spielen unterstützt. 



2 
 

 

 

Oberste Reihe von links nach rechts: Dennis Pfau, Torben Hagenah, Simon Pilates, Florian 
Bunkenburg, Dennis Nay 

Mittlere Reihe: Lukas Schlender, Mikkel Dethleff, Niklas Teegen, Jan-Philipp Wriedt, Christopher Nay, 
Timo Plath, Co-Trainer Enno Biedermann 

Vordere Reihe: Trainer Reno Richter, Marcel Biedermann, Lennart Lass, Oliver Bartoschek, Tobi 
Möller 

Es fehlen: Thorben Luth und Matthias Teubner 


